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Mit dem MIKE-Konto.

Sparen 
rechnet
sich!

Kostenlos für alle kleinen Sparhamster bis 12 Jahre
mit einer attraktiven Verzinsung von 3% p.a.*

Das ist inklusive:
Sparposter oder Sparblock
20% Nachlass auf die Tageseintritts-
karte für den Zoo Karlsruhe
Toller Plüsch-Mike**
Klasse Ausflüge und Vergünstigungen
mit dem MIKE-Club (6-12 Jahre)
und vieles andere…

* bis 500 EUR Guthaben, darüberhinaus gilt der aktuelle Zinssatz 
des SparKlassik

** einmalig bei Kontoeröffnung

**

Telefon 0721 9350-0
www.volksbank-karlsruhe.de
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Vorwort

Liebe Bürgerinnen und Bürger der 
Weststadt,
ich hoffe Sie konnten sich in den diesen 
Jahres doch sehr heiß ausfallenden Som-
mermonaten erholen. Seit 23. September 
ist der Herbst hierzulande eingekehrt und 
beschert uns hoffentlich noch ein paar 
schöne Tage im Altweibersommer.
Auf dem Titelbild sehen Sie dieses Jahr 
ein Foto vom Westwind-Festival, das am 
15. September stattfand. Bei strahlendem 
Wetter hatten die Organisatoren, im Ver-
gleich zu den letzten verregneten Festi-
vals, endlich einmal Glück und die Besu-
cher strömten in Scharen. Bei Bratwurst, 
Falafel, Wein und Bier sowie weiteren 
Köstlichkeiten bejubelten die Fans die 
hervorragende Musik. Der Bürgerverein 
wünscht weiterhin dem Westwind e.V. 
viel Erfolg.
Diese Woche ist mir bei einem Spazier-
gang durch die Weststadt aufgefallen, 
dass es immer mehr in Mode kommt, sei-
nen Sperrmüll auf die Straße zu stellen 
und mit einem Schild „zu verschenken“ 
zu versehen. Dieser Müll steht dann über 
Wochen bei Wind und Wetter auf den 
Bürgersteigen und blockiert diese, bis 
die Stadt sich erbarmt und alles abholt. 
Es gibt ganz klare Regelungen zu Sperr-
müllabholungen. Warum inserieren die 
Bürger nicht kostenfrei in den BNN oder 
online, dass sie etwas zu verschenken ha-
ben? Wahrscheinlich weil es die Wohnung 
blockiert. Der Bürgerverein wird sich da-
für einsetzen, dass bei solchen Verstößen 
das Ordnungsamt unterrichtet wird.
Die Weihnachtszeit naht und auch dieses 
Jahr wird der Bürgerverein am 14. und 15. 
Dezember einen Weihnachtsmarkt auf 
dem Gutenbergplatz veranstalten. Hier-

Partner der
Karlsruher 
Bürgerhefte

www.stober.de
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Herr Klaus Kuhn 89 Jahre
Herr Norbert Marsch 85 Jahre
Frau Elisabeth Mühlen 73 Jahre
Frau Dr. Ursula Ringelmann 85 Jahre
Herr Dieter Schandelwein 82 Jahre
Frau Marie Schilling 98 Jahre
Herr Peter Schuler 72 Jahre
Herr Günter Stickel 81 Jahre
Frau Mechtild Strehle 71 Jahre
Frau Barbara Kirn 70 Jahre

November 2019
Herr Frank Allies 83 Jahre
Herr Wolfram Blaßmann 79 Jahre
Frau Ilse Buchwald 96 Jahre
Frau Brigitte Dworschak 70 Jahre
Herr Prof. Dr. Claus Klingshirn 75 Jahre
Frau Anne Kup 72 Jahre
Herr Karl-Heinz Maurer 78 Jahre
Frau Maria Menges 76 Jahre
Herr Peter Meyer 79 Jahre
Herr Werner Michler 75 Jahre
Frau Irma Misch 70 Jahre
Frau Margot Mößner 80 Jahre
Frau Barbara Ouattara 70 Jahre
Frau Margareta Pfeiffer 82 Jahre
Frau Gudrun Schreiner 84 Jahre
Herr Arno Stengel 72 Jahre
Frau Anne Strack 76 Jahre
Herr Prof. Roland Vollmar 80 Jahre
Herr Bernhard Weick 81 Jahre
Frau Renate Wöhrle 90 Jahre
Herr Günter Zimmermann 84 Jahre
Frau Diana Günther 50 Jahre

für suchen wir noch Helfer für Auf-, Ab-
bau und den Verkauf von Glühwein.
Zurzeit beschäftigt sich der Bürgerverein 
unter anderem mit dem Lärmaktionsplan 
der Stadt Karlsruhe. Die Reinhold-Frank-
Straße soll zwischen Kriegsstraße und 
Moltkestraße eine Geschwindigkeitsbe-
schränkung auf 30 km/h erhalten. Einen 
kritischen Artikel dazu von meinem ge-
schätzten Kollegen, dem Bürgervereins-
vorsitzenden der Stadtmitte, Herrn Apell, 
finden Sie im Innenteil. Die Öffentlichkeit 
kann hierzu bis 27.10.2019 Stellung be-
ziehen.
So bleibt mir nur noch, Ihnen und Ihren 
Lieben einen schönen Herbst zu wün-
schen und verbleibe bis zur nächsten Aus-
gabe mit freundlichen Grüßen

Marcus Burkard
1. Vorsitzender 

Bürgerverein der Weststadt e.V.

Geburtstage

Der Bürgerverein der Weststadt e.V. gra-
tuliert seinen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern sehr herzlich zu ihrem Geburts-
tag und wünscht ihnen zu ihrem neuen 
Lebensjahr alles Gute. (Aufgeführt sind 
alle runden Geburtstage und alle Ge-
burtstage ab 70.)

Oktober 2019
Herr Helmut Christ 80 Jahre
Herr Dr. Klaus Dieterle 70 Jahre
Herr Günther Engel 78 Jahre
Frau Inge Fessler 79 Jahre
Herr Norbert Grittner 55 Jahre
Frau Gertrud Hörner 82 Jahre
Frau Heide Hübner 71 Jahre
Herr Dr. Wendelin Krämer 85 Jahre
Herr Dr. Manfred Krieger 84 Jahre
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Lindenblütenhoheiten gesucht!  

Für das 101. Lindenblütenfest vom 03. Juli bis 06. Juli 

2020 sucht der Bürgerverein der Weststadt eine 

Lindenblütenkönigin und zwei Prinzessinnen.  

Du  

Bist mindestens 17 Jahre alt 

Fühlst Dich mit der Weststadt verbunden 

Hast Freude an Auftritten und Gesprächen 

Kannst einen Verein repräsentieren 

Für ein unvergessliches Ereignis in Deinem Leben 

bewirb Dich jetzt! 

Bewerbungen und Fragen bitte an 

Bürgerverein der Weststadt e.V. 

Weltzienstr 31 

76135 Karlsruhe 

Email: bv.weststadt@ka-w.de
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Rallye und eine gemeinsame Bastelaktion 
mit Wimpeln, die im Lauf des Festes über 
dem Platz aufgehängt wurden. Klein und 
Groß hatten Spaß am „Ill-O-Mat“, wo 
man wie vor einem Fotoautomat Platz 
nahm und sich zeichnen lassen konnte – 
dank des Talents und der Einsatzfreude 
von Schülerinnen und Schülern der Carl-
Hofer-Schule. Schülerinnen und Schüler 
des Lessing-Gymnasiums bereicherten 
das Fest um einen Kuchenstand, ansons-
ten reichte die vielseitige Bewirtung von 
Falafel über Waffeln bis zu Neuem Wein. 
Künstler und Helfer wurden übrigens ver-
pflegt vom inklusiven Projekt der Künst-
leroase, bei dem sich Jugendliche mit und 
ohne Behinderung engagieren.

Westwind: 
Ein Sommerfest im Frühherbst
Sommerliches Wetter, abwechslungs-
reiche Musik, kulinarische Angebote für 
jeden Geschmack und der Gutenberg-
platz voller Menschen, die friedlich und 
fröhlich gemeinsam feierten – das 8. 
Westwind-Festival war in jeder Hinsicht 
ein Erfolg. Organisiert von Westwind 
e.V., einem ehrenamtlichen Verein aus 
Kreativschaffenden, Gewerbetreibenden 
und Anwohnern um den Gutenbergplatz, 
bot das Fest am Sonntag, 15. September, 
neun Stunden Programm von mittags 12 
Uhr bis abends 21 Uhr. 
Für Kinder gab es beispielsweise Spaß 
mit Seifenblasen, die beliebte Westwind-
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die Party dann richtig ab. Mit einem en-
orm breitgefächerten Programm von den 
Beatles („Come Together“) bis zu Sting 
(„Englishman in New York“), von einem 
Elvis-Medley bis zum TV-Evergreen vom 
„Unknown Stuntman“ brachte die acht-
köpfige Formation um die Sänger Tunc 
Süzer und Tony Moutafidis den ganzen 
Platz zum Tanzen. 
Nach diesem rundum gelungenen Verlauf 
ist davon auszugehen, dass es auch 2020 
ein Westwind-Fest auf dem Gutenberg-
platz geben wird. Die ehrenamtlichen 
Organisatoren luden auch in diesem Jahr 
alle Interessierten zur Mitarbeit und Un-
terstützung ein. WW
Internet: www.westwind-karlsruhe.de

Nicht nur vom äußerst sonnigen Wetter, 
auch vom Bühnenprogramm wurde den 
weit über 1.000 Besuchern kräftig einge-
heizt. Das begann schon mit dem Start-
schuss durch die KONS-Jazzband „Soul 
Fingers“, die um „high noon“ richtig fet-
zig loslegte und Soulklassiker ebenso wie 
aktuelle Hits bot. Showeinlagen der Tanz-
schule Gutmann gehörten ebenso zum 
Programm wie eine Modenschau, melan-
cholisch-mitreißender Klezmer des Quin-
tetts Chupchik und Chansons, die Felicitas 
Brunke mit glasklarem Sopran vortrug. 
Bei den lateinamerikanischen Grooves 
der Formation D'Cuba Son herrschte vor 
der Bühne bereits viel Bewegung, bei der 
Reunion der Kultband „Die Jacksons“ hob 
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viel bewegt. Zahlreiche Städte und Ge-
meinden haben zwischenzeitlich Lärmak-
tionspläne aufgestellt und – auch durch 
die Beteiligung ihrer Bürgerinnen und 
Bürger – zur Verbesserung der Lärmsi-
tuation in den Kommunen beigetragen. 
Einfluss auf die Rahmenbedingungen der 
Lärmaktionsplanung hatte unter ande-
rem das anhängige Vertragsverletzungs-
verfahren, das die EU-Kommission auf-
grund fehlender Lärmaktionspläne gegen 
die Bundesrepublik Deutschland eröffnet 
hat. Zuletzt hat nun der VGH Mannheim 
mit seinem Urteil zur Bindungswirkung 
von Lärmaktionsplänen (10 S 2449/17)... 
geklärt. Die Kompetenzen der Städte und 
Gemeinden im Rahmen der Lärmaktions-
planung wurden mit dieser Rechtspre-
chung gestärkt, gleichwohl aber auch die 
Ansprüche an eine umfassende Abwä-
gung und rechtsfehlerfreie Festlegung 
von Maßnahmen in den Plänen fest-
gelegt. ... Durch das aktuelle Urteil des 
Verwaltungsgerichtshofs Baden-Württ-
emberg zur Lärmaktionsplanung an 
Straßen werden die Lärmaktionspläne 
der Städte und Gemeinden gestärkt. Die 
Festsetzung straßenverkehrsrechtlicher 
Maßnahmen, wie beispielsweise Ge-
schwindigkeitsbeschränkungen, werden 
erleichtert.“
So soll also durch die Geschwindigkeits-
begrenzung auf 30 km/h der Lärm in der 
Reinhold-Frank-Straße gesenkt werden. 
Jeder Lärmertragende, wie auch ich, (ich 
wohne 40 m von der Reinhold-Frank-
Straße entfernt) soll durch die Geschwin-
digkeitsbegrenzung deutlich entlastet 
werden. Wer hier wohnt, weiß, dass der 
Verkehr oft wegen Überlastung zäh 
fließt. Wenn mal der Verkehr flüssig läuft, 
dann geht das mit Geschwindigkeiten 
von 40 bis 50 km/h. Kaum ein Betroffener 

Neues aus der Weststadt

Ausstellung in der Scheffelstraße
Der Galerie-Herbst steht ganz im Zeichen 
des 40-jährigen Jubiläums von SOZPÄDAL 
E.V. Im Mittelpunkt stehen daher ganz 
explizit soziale Themen. 
Dazu gibt es eine Ausstellung, die als Auf-
tragswerk von SOZPÄDAL E.V. im Rahmen 
dieses Jubiläums entstanden ist. 
Eröffnung am 17.10.2019 um 18 Uhr
Schau hin! So nennt die multimedial ar-
beitende Künstlerin Isis Chi Gambatté ihre 
Arbeit. Mit künstlerischen Mitteln wird 
auf Notlage, Wünsche und Bedürfnisse 
wohnungsloser Menschen hingewiesen. 
Zum Einsatz kommen unterschiedliche 
Techniken wie Fotografie, Collagen, Kal-
ligraphien, Tuschezeichnungen etc., mit-
tels derer Isis Chi Gambatté auf der Basis 
authentischer Interviews arbeitet.

GALERIEKUNSTPERIPHERIE/N
Peter Empl/Inge Kemm

Scheffelstr. 37, 76135 Karlsruhe
www.galerie-kunstperipherien.de

Tel 0174 6418837

Lärmaktionsplan
Jetzt beginnt die Öffentlichkeitsbetei-
ligung für die Aufstellung des Lärmak-
tionsplans. Die Öffentlichkeit kann Stel-
lung bis zum 27.10.19 beziehen. Unser 
Stadtteil ist davon betroffen: Die Rein-
hold-Frank-Straße zwischen Kriegsstraße 
und Moltkestraße soll eine Geschwindig-
keitsbeschränkung von 30 km/h erhalten. 
Die rechtliche Grundlage ist wie folgt be-
schrieben:
„Seit Veröffentlichung des „Koopera-
tionserlasses-Lärmaktionsplanung“ des 
damaligen Ministeriums für Verkehr und 
Infrastruktur (MVI) vom 23. März 2012 
hat sich in Sachen Lärmaktionsplanung 
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Schatte in den Ruhestand. Sie wurde mit 
einem großen Schulfest verabschiedet! 
In den zwölf Jahren ihrer Tätigkeit am 
Lessing-Gymnasium hat Frau Schatte die 
Schule maßgeblich geprägt. Nicht zuletzt 
der Neubau im Innenhof ist dafür ein Zei-
chen. Die ganze Schulgemeinde wünscht 
Frau Schatte alles erdenklich Gute für die 
kommende Zeit!
Seit August 2019 ist Frau Seitz die neue 
Schulleiterin. Sie unterrichtet die Fächer 
Deutsch, Englisch, Gemeinschaftskunde 
und Wirtschaft und war zuvor als Lehre-
rin am Helmholtz-Gymnasium, als Fach-
beraterin am Regierungspräsidium Karls-
ruhe und als Lehrbeauftragte am Seminar 
für Ausbildung und Fortbildung der Lehr-
kräfte in Karlsruhe tätig. Wir freuen uns 
auf die Zusammenarbeit!
Gleichfalls seit diesem Schuljahr ist Herr 
Schneider als neuer Abteilungsleiter an 
die Schule gekommen. Er war vorher an 
einem Gymnasium in Pforzheim tätig und 
wird die Öffentlichkeitsarbeit des in Pen-
sion gegangenen Herrn Leutner überneh-
men. Zudem wird er für Fragen der Ori-
entierungsstufe am Lessing-Gymnasium 
koordinierend tätig sein und auch für 
Angelegenheiten des Faches Deutsch und 
der Gesellschaftswissenschaften zeichnet 
er verantwortlich.
Lessing-Gymnasium: Kultur und Technik
In den letzten Wochen vor den Sommer-
ferien präsentierte sich das Lessing-Gym-
nasium mit seiner Affinität zu Literatur 
und Theater: Beim diesjährigen Schreib-
wettbewerb der Sparkassenstiftung in 
Zusammenarbeit mit der Literarischen 
Gesellschaft Karlsruhes wurden auch 
Schülerinnen und Schüler des Lessing-
Gymnasiums zu Autoren eigener Prosa-
texte zum Thema Armut. Einige wurden 
dafür ausgezeichnet! 

kann sich vorstellen, dass der Lärm auch 
nur um 1 Dezibel abnimmt.
Sehr stören zur Nachtzeit die „Poser“, 
Auto- und Motorradfahrer, die zur Nacht-
zeit nördlich des Kaiserplatzes aufdrehen 
und dann mit hoher Geschwindigkeit 
eine Runde um den Adenauerring fahren. 
Diese Fahrzeuge sind meist rechtswidrig 
getunt, um einen maximalen Schallpe-
gel zu erzeugen. Das raubt dann den Be-
wohnern der nördlichen Innenstadt den 
Schlaf. Warum machen das die „Poser“? 
Man muss wohl in den tiefsten Abgrün-
den der menschlichen Gehirnfunktion 
stochern, um Gründe zu finden.
Die EU-Kommission will den Bürgern et-
was Gutes tun und verpflichtet die Städte 
zur Aufstellung von Lärmaktionsplänen. 
Das muss dann von der Stadt Karlsruhe 
gemäß den Vorgaben umgesetzt werden. 
Es ist wahrscheinlich richtig, an einigen 
Straßen die Geschwindigkeit zu beschrän-
ken. Im Ergebnis ist es so, dass das den 
Anwohnern der Reinhold-Frank-Straße 
nicht weiterhilft. Für die Luftqualität gilt 
das Gleiche. Über eine Verkehrsreduzie-
rung in der Reinhold-Frank-Straße wur-
de seit Jahrzehnten nachgedacht ohne 
hierfür eine Lösung zu finden. Sollte man 
doch ehrlich zugeben: Wir machen mit 
viel Aufwand ein Konzept, von dem wir 
wissen, dass dieses keine Verbesserung 
bringt. Rolf Apell, 

1. Vorsitzender Bürgerverein Stadtmitte

Lessing-Gymnasium

Abschied und Neubeginn 
am Lessing-Gymnasium
Mit dem Ende des Schuljahres 2018/19 
ging unsere langjährige Schulleiterin Frau 
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speicherfahrzeugen zusammenbauen. In 
der 9. Klasse programmieren die Schüle-
rinnen und Schüler zunächst simulierte 
Mikrocontroller, um danach interaktive 
Geräte wie eine Spielkonsole oder eine 
Eieruhr zu realisieren. 
An unserem Stand demonstrieren Schüler 
mit Lehrern Ihnen, wie sehr die Digitali-
sierung den Unterricht grundlegend ver-
ändert hat. Sie können dort außerdem 
unsere beiden humanoiden Roboter ken-
nenlernen. Weitere Informationen finden 
Sie unter http://mint.lgka.de. So lassen 
sich Eindrücke davon gewinnen, welche 
Begegnungen Schüler mit modernsten 
technischen Entwicklungen an der Schule 
erfahren können. Michael Schneider

Alb-Traum
von Flaschenfischen und Kunststoff-
krebsen
Wie viel Plastikmüll produzieren wir tat-
sächlich jeden Tag? Inwiefern zeigt sich 
unser Umgang mit dem Plastik in unserem 
direkten Umfeld? Mit diesen Fragen ha-
ben wir uns als Biokurs im Abschlussjahr-
gang des Lessinggymnasuims im Rahmen 
eines mehrtägigen Projekts beschäftigt. 
Auf die Idee gebracht hatte uns die Stu-
die „Mikroplastik in Binnengewässern 
Süd- und Westdeutschlands“1 für die Was-
serproben aus insgesamt 25 Flüssen ana-
lysiert und auf Plastikpartikel untersucht 
wurden. Das Ergebnis war ernüchternd, 
schlimm genug, dass in den Meeren Plas-
tikinseln von der Größe Europas treiben, 
doch nun stellte sich heraus, dass auch 
unsere Binnengewässer keineswegs sicher 
vor der Plastikverschmutzung sind. 
Um uns selbst ein Bild davon zu machen 
wie es tatsächlich um unsere Flüsse steht, 

Die Texte der Preisträger sind auf der 
Schul-Homepage verlinkt (https://lessing-
gymnasium-karlsruhe.de/cm3/index.php/
neues/532-schreibwettbewerb-2). 
Herzlichen Glückwunsch!
Im Juli erhielt unsere Kollegin Frau Neu-
mann im Beisein eines theaterbegeister-
teren Publikums die Urkunde für den drit-
ten Platz der Karlsruher Lehrerinnen und 
Lehrer, die die meisten Theaterbesuche 
mit Schülern zu verzeichnen haben. 
Wie modern unsere traditionsbewusste 
Schule ist, zeigen wir am 11. Oktober 
2019 bei der „Bunten Nacht der Digitali-
sierung“ in Karlsruhe. Als einziges Gym-
nasium hat das Lessing-Gymnasium von 
14 bis 18 Uhr einen Stand im Foyer des 
Rathauses. Dort stellt sich das Lessing-
Gymnasium als „Vorreiter-Schule“ im Be-
reich der Digitalisierung vor:
Denn schon im Schulalltag des Lessing-
Gymnasiums nimmt die digitale Welt ei-
nen großen Stellenwert ein: Den Kolle-
ginnen und Kollegen helfen individuelle 
iPads bei der Organisation und Durch-
führung des Unterrichts. So werden Do-
kumente online geteilt, Termine werden 
online geplant, Ressourcen werden on-
line verwaltet, Unterrichtsinhalte werden 
drahtlos an die Wand projiziert. In allen 
Fächern können Wagen mit iPads einge-
setzt werden. Für den Einsatz im Unter-
richt steht den Kolleginnen und Kollegen 
auch ein Wagen mit Macbook Air zur Ver-
fügung. 
Diese und weitere Notebooks spielen au-
ßerdem im Fach Naturwissenschaft und 
Technik (NwT) eine große Rolle: Schon die 
Schülerinnen und Schüler der Klasse 8 pla-
nen mit ihnen dreidimensionale Bauteile, 
die sie dann mit Hilfe von Lasercutter und 
3D-Drucker zu komplexen Werkstücken 
wie z.B. Modellflugzeugen und Energie-

1LUBW, Bayrisches Landesamt für Umwelt, Hlnug, 
LNUVNW, LURP, Universität Bayreuth



Weststadtspiegel

Aus den Schulen | 9

wirken? Man muss nicht sofort sein gan-
zes Leben umstellen und auf alles verzich-
ten das einem wichtig ist. Es reichen kleine 
Veränderungen und ein geschärfter Blick 
für unnötigen Plastikverbrauch um die Si-
tuation ein Stück zu verbessern. Hier ei-
nige Beispiele, wie man seinen Teil dazu 
betragen kann: Einwegplastikflaschen 
lassen sich leicht durch wiederverwend-
bare Flaschen ersetzen, für den Einkauf 
kann direkt eine Tasche mitgenommen 
werden um auf die zusätzlichen Plastiktü-
ten zu verzichten und viele im Laden ein-
zeln verpackte Lebensmittel sind auf dem 
Markt unverpackt erhältlich.
Abschließend hoffen wir als Kurs Ihnen als 
Leser mit unserem Projekt die derzeitige 
Situation ein wenig vor Augen geführt zu 
haben und hoffen auf einen bewussteren 
Umgang mit unserer Umwelt, denn auch 
wir sind ein Teil von ihr.
Ein Projekt der Abiturient/innen des Bio-
Kurses des Lessing-Gymnasiums und ihrer 
Lehrerin Frau Dr. Lenz

Anna Dischler und Paula Hardt

Gutenbergschule
Grund- und Hauptschule 

mit Werkrealschule

Begrüßung der neuen 5.-Klässler
Die Fünftklässler hatten einen Tag länger 
Sommerferien und wurden am Donners-
tag, 12.9., mit einer kleinen Begrüßungs-
feier in der Aula der Gutenbergschule 
begrüßt. Hierzu hatten die 6.-Klässler ein 
kurzes knackiges HipHop-Programm vor-
bereitet. Im Anschluss erhielten alle Neu-
en eine Brezel, bevor dann der Luftballon 
ins neue Schuljahr startete und die Schü-
ler/innen zusammen mit ihren Klassen-
lehrer/innen Frau Müller-Hummel, Frau 
Mosca und Herr Hirschberger zur Kennen-

suchten wir einen Nachmittag lang in 
mehreren Kleingruppen an den Ufern 
der Alb, sowie im Fluss selbst nach Plas-
tikresten und Müll der dort hinterlas-
sen worden war. Schon nach kurzer Zeit 
stand fest, dass wir die Situation deutlich 
unterschätzt hatten. Neben jeder Menge 
Plastiktüten, Verpackungen und Flaschen 
förderten wir auch Dinge wie eine Kasse 
oder eine völlig intakte Blumenvase zuta-
ge.
Unsere Funde nutzten wir anschließend 
für ein kleines Kunstprojekt indem wir 
Tiere, die typischerweise in der Alb zu fin-
den sind, aus Plastikmüll nachbauten. 

Hiermit wollen wir auf die teils gravie-
renden Schäden hinweisen, die die zu-
nehmende Verschmutzung der Umwelt 
durch den Menschen in der Tierwelt ver-
ursacht. Dies kann auf unterschiedliche 
Weisen geschehen, so verfangen sich die 
Wassertiere beispielsweise in größeren 
Plastikstücken oder verwechseln kleinere 
Partikel mit ihrer Nahrung. Einer Progno-
se zufolge sollen sich im Jahr 2050 mehr 
Plastikteile im Wasser befinden als Fische 
und das kann auch direkte Auswirkungen 
auf den Menschen haben, der die Fische 
in großem Stil fängt und isst, wodurch 
das in ihnen enthaltene Plastik auch in 
seinen Organismus gelangt. 
Doch was können wir konkret tun um 
der Plastikverschmutzung entgegenzu-
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sich die anwesenden Eltern und Verwand-
ten bei Kaffee und Kuchen in der Aula 
und im Schulhof die Zeit vertreiben. Ge-
gen 17.00 Uhr war die erste Unterrichts-
stunde dann vorbei und die Schulkinder 
kamen mit ihren Klassenlehrerinnen zum 
ersten Klassenfoto auf den Schulhof. Wir 
wünschen allen Schulanfängern einen gu-
ten Start ins Schulleben und viel Spaß und 
Erfolg für die Zeit an der Gutenbergschu-
le! Ein herzliches Dankeschön geht an die 
Eltern der zweiten Klassen für die Organi-
sation und Durchführung der Bewirtung. 
Der Erlös geht an den Förderverein und 
kommt somit natürlich allen Kindern der 
GBS zu Gute. Vielen Dank!

Termine
• Di., 8.10.19 – Klassenpflegschaftssit-

zungen Grundschule
• Mi., 9.10.19 – Klassenpflegschafts-

sitzungen Werkrealschule
• Do., 10.10.19 – Bundesjugendspiele 

SV Beiertheim
• Fr., 20.12.19 – Ökumenischer Weih-

nachtsgottesdienst, 10h Ev. Markus-
kirche

• Mi., 8.01.20 – Schulstart nach den 
Weihnachtsferien

Gunter Vogel, Gutenbergschule

Seelsorgeeinheit
Karlsruhe Allerheiligen
Pfarrei St. Bonifatius

Sonntag, 13. Oktober: 
Pfarrfest in St. Bonifatius
11.00 Uhr Festgottesdienst mit Chor und 
Orchester, anschließend Gemeindefest
im Bonifatiushaus in der Schillerstraße: 
• Mittagessen: Rouladen mit Spätzle 

(auch als Seniorenteller), Käsetortellini, 
Grillwürste

lernrunde in die Turnhalle gingen. Wir 
wünschen unseren neuen Fünfern einen 
guten Start ins weiterführende Schulle-
ben und viel Erfolg! Herzlich willkommen 
bei uns!

Einschulungsfeier der Schulanfänger
Am Freitag, 13.9., begrüßten wir unse-
re Schulanfänger mit einer kleinen Feier 
in der Aula der Gutenbergschule. Zuvor 
fand ein ökumenischer Gottesdienst statt. 
Die „großen“ Zweitklässler studierten ein 
nettes, kleines Programm ein und führten 
es den Erstklässlern vor. Danach wurden 
die ABC-Schützen in ihre Klassen einge-
teilt und gingen mit den Klassenlehre-
rinnen Frau Göring (1a) und Frau Löhr (1b) 
in ihre Klassenzimmer zur allerersten Un-
terrichtsstunde. Zwischenzeitlich konnten 



Weststadtspiegel

Aus den Kirchen | 11

• Kaffee und Kuchen
• Beiträge des Bläserchors Mühlburg
• Spielaktionen für Kinder
Herzliche Einladung an die Pfarrgemein-
de und alle Interessierten zur Mitfeier 
und zum gemütlichen Treffen. 

Sonntag, 10. November: 
Martinsfeier in St. Bonifatius
Wir treffen uns um 17.00 Uhr vor dem 
Bonifatiushaus in der Schillerstraße zur 
Martinsfeier. Wir ziehen mit den Later-
nen um den Häuserblock, singen Martins-
lieder und hören die Martinsgeschichte.
Nach der Feier sind Kinder und Erwach-
sene noch eingeladen, bei Kinderpunsch 
und Glühwein die Feier um das Martins-
feuer ausklingen zu lassen.
Bei schlechtem Wetter treffen wir uns 
in der Bonifatiuskirche. Herzliche Einla-
dung!

November: Exerzitien im Alltag
Ab dem 4. November bieten wir in unserer 
Seelsorgeeinheit ökumenische „Exerzitien 
im Alltag“ mit dem Thema „Jesuskontakt“
an. Exerzitien im Alltag bedeuten:
• sich über vier Wochen hinweg jeden Tag 

20-30 Minuten Zeit zum persönlichen 
Beten zu nehmen (dafür gibt es schrift-
liche Hilfen) und am Abend zehn Minu-
ten Rückbesinnung auf den Tag

EINE 
KLARE 
SACHE

Glaserei Sand 
& Co. GmbH

Tel.: 0721 / 94 00 150
Fax: 0721 / 40 63 29
info@sand-glas.de
www.sand-glas.de

Blotterstr. 11
76227 Karlsruhe

FENSTER
 HAUSTÜREN 
 GLASARBEITEN 
  FENSTERREPARATUR
 DENKMALPFLEGE
 EINBRUCHSCHUTZ

BERATUNG

SANIERUNG

PRODUKTION

Ihr Baufinanzierer!

Sparkassen-Finanzgruppe . www.LBS-SW.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

LBS-Beratungsstelle, Siegfried-Kühn-Str. 4, 76135 Karlsruhe 
Tel. 0721 91326-23, Sebastian.Brem@LBS-SW.de

Bezirksleiter Sebastian Brem
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Mo.–Fr. | 8.00 – 8.45 Uhr
10 Min. Sitzen in der Stille | große Ge-
bärde (angeleitet) | 10. Min. Sitzen in der 
Stille.
Verantwortlich: Ursula Ruoff
Kontakt: ursula_ruoff@gmx.net

Laternenfest in der Lukasgemeinde
„Am Himmel stehen Stern um Stern
Der Mond scheint hell empor
Da kommen wir mit der Laterne
aus unserm Haus hervor...“
Am Freitag, den 08.11.2019 findet der La-
ternenumzug des Kindergartens Hagen-
straße statt.
17.30 Uhr Laternenumzug, Start: Kinder-
garten, Hagenstraße 7 
18.00 Uhr Abschlusssingen in der Lukas-
kirche 
18.30 Uhr Umtrunk, Stockbrot und Hefe-
gebäck am Martinsfeuer im Garten
Herzliche Einladung!

Aus der Tiefe – Musikalisches Abend-
gebet zum Ende des Kirchenjahres
Samstag, 16.11., 19.00 Uhr
Lukaschor und Instrumentalisten aus dem 
Umkreis. Leitung: Susanne Storz

Mitgeteilt von 
Christoph Nonnenmacher

Ehe- Familien- und  
Partnerschaftsberatung e.V.

08.10./22.10./05.11./19.11./03.12.2019 
Gelingende Kommunikation lernen
Ein Seminar für Paare an 5 Abenden
An fünf Abenden können Paare neue 
Erfahrungen mit sich und anderen ma-
chen, Erkenntnisse gewinnen und ihre 
Fähigkeit für gute Gespräche erweitern. 
Es wird um Regeln der verbalen Kommu-
nikation, Bedeutung der Körpersprache 

• sich einmal in der Woche mit anderen 
TeilnehmerInnen zu treffen, sich aus-
zutauschen, verschiedene Weisen des 
Betens einzuüben und Impulse für die 
Woche zu erhalten

Bei einem Vortreffen am 21. Oktober, 19 
Uhr, im Schofersaal von St. Stephan, kön-
nen Sie sich darüber genauer informieren. 
In St. Bonifatius wird eine Gruppe ange-
boten, die sich am 4./11./18./25.11 und 
2.12. jeweils 19.30 – 21.30 Uhr trifft. Vor-
herige Anmeldung erforderlich. Herzliche 
Einladung! 

Weitere Infos unter 
www.allerheiligen-ka.de.

Norbert Grittner, Gemeindeteam St. 
Bonifatius (gemeindeteam-stbonifatius@

allerheiligen-ka.de)

Evangelische Kirche
Lukas-Pfarrei

Kindergottesdienste
Nach der Sommerpause beginnen in der 
Lukaskirche wieder die Kindergottes-
dienste.
Zielgruppe: Kinder von ca. 3 bis 10 Jah-
ren, auch Eltern oder Großeltern sind 
willkommen.
Termine: 
• 20.10., 17.00 Uhr
• 17.11., 17.00 Uhr

„Woche der Stille“in der Lukaskirche 
im Zeitraum 4.– 8.11.2019
In Stille den Tag beginnen
Mit Meditation sitzend in der Stille begin-
nen wir in der noch dunklen Lukaskirche. 
Die große Gebärde weckt den Leib und 
die Seele. 
Wir empfangen den Tag.
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Ort 
Bildungszentrum Karlsruhe, Ständehaus-
straße 4, 76133 Karlsruhe, 
KVV-Haltstelle Herrenstraße
Kosten 
50 Euro, Ermäßigung auf Nachfrage 
möglich 
Info und Anmeldung bis 14.10.2019
Ehe-, Familien- und Partnerschafts-
beratung Karlsruhe e.V. 
Tel. 0721 / 84 22 88; 
info@eheberatung-karlsruhe.de 
www.eheberatung-karlsruhe.de

marotte

marotte am Wochenende 
Oktober 2019
Sa, 05.10., 15 Uhr
Koalabär und Freunde (ab 3) Premiere
Sa, 05.10., 20 Uhrm Abendprogramm
Adams Äpfel
So, 06.10., 11 + 16 Uhr
Koalabär und Freunde (ab 3)
Sa, 12.10., 11 + 15 Uhr
Pit Pinguin (ab 3)
Sa, 12.10., 20 Uhr, Abendprogramm
Winnetou – Der Schatz im Silbersee 
So, 13.10., 11 Uhr
Ali Baba und die vierzig Räuber (ab 5)
So, 13.10., 16 Uhr
Der kleine Eisbär (ab 3)
Sa, 19.10., 11 + 16 Uhr 
Koalabär und Freunde (ab 3)
Sa, 19.10., 20 Uhr, Abendprogramm
Adams Äpfel
So, 20.10., 11 + 16 Uhr
Koalabär und Freunde (ab 3)
Er ist wieder da!
Sa, 26.10., 11 + 16 Uhr
Der kleine Wikinger (ab 5)

und Kommunikation als positives Erleben 
gehen. Eine Anmeldung ist nur für den 
gesamten Kurs möglich. 
Seminarleitung
• Petra Peitgen-Hoffmann, Diplom-Psy-

chologin, Ehe-, Familien- und Lebens-
beraterin

• Karl-Heinz Schubert, Psychotherapeut 
HP/ECP, Systemischer Therapeut

Termine
Jeweils Dienstag, 19:30 – 22 Uhr; 08.10./
22.10./05.11./19.11./03.12.2019 
Maximal 8 Paare können teilnehmen.
Ort 
Bildungszentrum Karlsruhe, Ständehaus-
straße 4, 76133 Karlsruhe, 
KVV-Haltstelle Herrenstraße
Kosten 
100 Euro pro Paar für 5 Abende (nur 
komplett buchbar), Ermäßigung auf 
Nachfrage möglich
Info und Anmeldung bis 01.10.2019
Ehe-, Familien- und Partnerschafts-
beratung Karlsruhe e.V. 
Tel. 0721 / 84 22 88, 
info@eheberatung-karlsruhe.de
www.eheberatung-karlsruhe.de

19.10.2019
Beseelter Körper – verkörperte Seele
Selbsterfahrung-Workshop
Unser Körper ist die Grundlage unserer 
Wahrnehmungen, der Ursprung unserer 
Gedanken und Gefühle. Der Workshop 
lädt ein zu Selbsterfahrung, Begeg-
nung, Austausch und Reflexion. Körpe-
rübungen, meditative Erfahrungen und 
Gespräche wechseln sich ab. 
Referent
Karl-Heinz Schubert, Körperpsychothera-
peut, Systemischer Berater
Termin 
Samstag, 19.10.2019, 14 – 17 Uhr
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Sa, 30.11., 11 + 16 Uhr
Der kleine König feiert Weihnachten 
(ab 3)
Sa, 30.11., 20 Uhr, Abendprogramm
Die Ritter der Kokosnuss 

Sandkorn-Theater

Neue Vorverkaufsstelle des Theater-
hauses in der Weststadt
Türen auf für die neue Spielzeit: Pünktlich 
zu Beginn der Theatersaison wurde das 
denkmalgeschützte Theaterhaus in der 
Kaiserallee 11 modernisiert. Und nicht nur 
das: Eine besondere Neuheit ist außerdem 
die neue Vorverkaufsstelle, die nun be-
quem und barrierefrei direkt gegenüber 
dem Theaterhaus im Erdgeschoss gele-
gen ist. Besonders praktisch: Hier gibt es 
nicht nur die Tickets für DAS SANDKORN – 
Theater & mehr, das Jakobustheater und 
das marotte Figurentheater zu kaufen, 
sondern darüber hinaus können hier jetzt 
auch für sämtliche anderen Veranstal-
tungen in Karlsruhe, in der Region sowie 
für bundesweite Events Karten erworben 
werden, die in Reservix gelistet sind, da 
die neue Vorverkaufsstelle an das Ticke-
tingsystem angeschlossen ist. 
Die neue Vorverkaufsstelle ist Montag bis 
Freitag von 11 bis 18 Uhr geöffnet. 
Außerhalb der Öffnungszeiten können 
die Tickets im Internet unter www.das-
sandkorn.de, unter www.jakobus-theater.
de oder marotte-figurentheater.de erwor-
ben werden. 
Benötigen Sie weitere Informationen oder 
Bildmaterial? Haben Sie noch Fragen? 
Wenden Sie sich bitte an Daniela Kreiner, 
Tel. 0721-83 152 970 oder 
d.kreiner@das-sandkorn.de.

Sa, 26.10., 20 Uhr, Abendprogramm
Die Ritter der Kokosnuss
So, 27.10., 11 Uhr
Der kleine Wikinger (ab 5)
So, 27.10., 16 Uhr
Der kleine König (ab 3)
So, 28.10., 20 Uhr, Abendprogramm
FEM Fatale Improtheater (Gastspiel)

November 2019
Sa, 02.11., 11 + 15 Uhr 
Michel in der Suppenschüssel (ab 5)
Sa, 02.11., 19 Uhr, Familienprogramm
Ein Schaf fürs Leben (ab 5)
So, 03.11., 11 + 15 Uhr
Pit Pinguin (ab 3)
So, 03.11., 19 Uhr, Abendprogramm
Adams Äpfel
Sa, 09.11., 16 Uhr
Vom kleinen Maulwurf, der wissen 
wollte, wer ihm auf den Kopf gemacht 
hat (ab 3)
Sa, 09.11., 20 Uhr, Abendprogramm
Django – Die Rückkehr
So, 10.11., 11 + 15 Uhr
Der Grüffelo (ab 4)
Sa, 16.11., 11 + 16 Uhr 
Koalabär und Freunde (ab 3)
Sa, 16.11., 20 Uhr, Abendprogramm
FEM Fatale Improtheater (Gastspiel)
So, 17.11., 11 + 15 Uhr
Frederick (Gastspiel ab 4)
So, 17.11., 19 Uhr, Abendprogramm
Adams Äpfel
Sa, 23.11., 11 + 16 Uhr 
Der kleine Eisbär (ab 3)
Sa, 23.11., 19 Uhr, Familienprogramm
Ronja Räubertochter (ab 7)
So, 24.11., 11 Uhr
Kuh Lieselotte (ab 4)
So, 24.11., 14 + 16 Uhr
Weißt Du eigentlich, wie lieb ich Dich 
hab? (Gastspiel ab 3)
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Abenteuer des Tom Sawyer“ (ab 8 Jah-
ren) werden die Klänge zusammen mit 
dem Publikum live erzeugt. Bei der 7. 
Karlsruher Theaternacht erhielten die be-
geisterten Zuschauer bereits vorab einen 
Einblick in die originelle, energiegela-
dene Produktion. 

Mark Twains 1876 erschienener und oft-
mals verfilmter Jugendroman schildert die 
zahllosen Abenteuer der beiden, das täg-
liche Leben und Erwachsenwerden in der 
Provinz. Auch werden die beiden zufällig 
Zeugen eines Verbrechens und ein Ver-
steckspiel beginnt, das mit einem Show-
down in einer Höhle ein Ende findet. 
Die im SANDKORN neu präsentierte Um-
setzung der Geschichte als Live-Hörspiel 
bindet die Zuschauer auf mehreren Ebe-
nen in das Geschehen ein. Premiere ist 
am So, 27.10. um 15 Uhr im SANDKORN-
Studio.

Subtiler Witz und ganz neue Klänge:
Drei Premieren im Sandkorn
DAS SANDKORN präsentiert seinen Gäs-
ten nicht nur ein modernisiertes Foyer, 
sondern auch eine bunte Mischung aus 
den beliebtesten Erfolgsproduktionen 
und besonderen Neuheiten. Zu letzteren 
zählt die Komödie „KUNST“ von Yasmina 
Reza, in der ein weißes Bild zum Prüfstein 
für eine langjährige Männerfreundschaft 
wird. Das preisgekrönte Stück, das sich 
durch seinen subtilen Witz auszeichnet, 
feiert am 11.10. Premiere. 

Premiere So. 27.10.19, 15 Uhr
Die Abenteuer des Tom Sawyer 
Interaktives Live-Hörspiel 
nach dem Roman von Mark Twain 
Kinder und Junggebliebene kommen 
ab Ende Oktober voll auf ihre Kosten: 
In dem interaktiven Live-Hörspiel „Die 

Linder
Mit Farben
und Ideen gestalten

Raumgestaltung
Bodenverlegung
Fassadenanstriche
Fassadenreinigung
Trockenbau 

Linder GmbH  
Malerfachbetrieb
Sophienstraße 65
76133 Karlsruhe
Fon 0721 98569 0
www.linder-gmbh.de

Seit mehr als 90 Jahren!
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Proben zu einer Hitler-Parodie, abends 
steht ‚Hamlet‘ auf dem Programm. Josef 
Tura, nach eigener Überzeugung erster 
Schauspieler des Hauses, ahnt nicht, dass 
der junge Offizier Sobinsky, der während 
seines Sein-oder-Nichtsein-Monologs den 
Zuschauerraum verlässt, sich in der Gar-
derobe mit Turas Frau Maria trifft. Dann 
verbietet Polens Regierung die Premiere 
der Hitler-Parodie aus Furcht möglicher 
politischer Folgen, bald darauf mar-
schieren die Deutschen ein. Als Sobinsky 
verletzt von einem Einsatz in England 
zurückkommt, berichtet er dem Ensem-
ble, dass ein Agent unterwegs sei, um 
den örtlichen Widerstand auffliegen zu 
lassen. Tura verwandelt sich in einen Ge-
stapo-Offizier, um an die Unterlagen des 
Agenten zu kommen – der Einstieg in ein 
wahnwitziges Spiel um Leben und Tod, in 
dem grandiose Komik und abgrundtiefes 
Entsetzen kaum voneinander zu trennen 
sind...
Ernst Lubitsch drehte ‚Sein oder Nicht-
sein‘ 1942 im amerikanischen Exil. Die 
Vorlage lieferte ihm ein enger Freund, 
der ungarische Dramatiker, Journalist 
und Kritiker Melchior Lengyel. Nach Er-
scheinen des Films musste sich Lubitsch 
zunächst gegen Vorwürfe verteidigen, 
er mache sich lustig über die Leiden der 
Polen. 
Erst nach seinem Tod 1947 avancierte der 
Film zum Klassiker.

Regie: Andreas Rüdenauer
Termine:
Oktober: 10./13./17./18./19./20.
November: 03./07./08./09./14./17./21./23.

jew. 20.00 Uhr
Carsten Thein

Auf der Bühne: Susanne Theil, 
Sven Djurovic und Stefan Roschy
Regie und Buch: Günter Maurer 
Termine: Oktober
So., 27.10.2019 (Premiere) 15.00 Uhr
Di., 29.10.2019 15.00 Uhr
Mi., 30.10.2019 15.00 Uhr
November
Fr., 01.11.2019 15.00 Uhr
Sa., 02.11.2019 16.00 Uhr
So., 17.11.2019 15.00 Uhr 
Dezember
So., 01.12.2019 15.00 Uhr
So., 15.12.2019 15.00 Uhr 
Do., 26.12.2019 15.00 Uhr
Fr., 27.12.2019 15.00 Uhr
So., 29.12.2019 15.00 Uhr
Mo.,30.12.2019 15.00 Uhr
Vormittagsaufführungen dienstags und 
mittwochs für Schulklassen auf Anfrage!

Freunde des politischen Kabaretts kön-
nen sich auf die Premiere des neuen Ka-
baretts „Saugroboter an die Macht!“ am 
28.11. freuen, in der das SANDKORN-Ka-
barett zu den „Algo-Rhythmen“ unserer 
von KI geprägten Zeit tanzt. Auch die 
Erfolgsproduktionen „Tatort“, „Summer-
time!“, „1968“ sowie Hesses „Steppen-
wolf“ kehren zurück auf die Bühne.
Tickets sind erhältlich unter der Tel. 0721-
83 152 970 oder unter 
www.das-sandkorn.de. Daniela Kreiner

Jakobus-Theater

Sein oder Nichtsein | Tragikomödie 
von Nick Whitby nach dem Film von 
Ernst Lubitsch 
Warschau, kurz vor Beginn des Zweiten 
Weltkriegs. Am Polski Theater laufen die 
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HEIZUNG
SANITÄR
BLECHNEREI
ELEKTRO
FLIESEN

NNoottddiieennsst:t: TTeell.. 00117711 // 665500 1199 1111
• Sanitäre Installationen •

• Heizungsanlagen •
• Baublechnerei •

• Gasleitungsabdichtungen •
• Neubau · Sanierung · Planung · Ausführung •

• Fliesenarbeiten • Badkomplettlösungen •
76135 Karlsruhe
Breite Str. 155

Kundendienst
Mo-Fr 7-20 Uhr

Tel. (07 21) 9 821 821
Fax (07 21) 9 821 829

Internet: www.gawa-gmbh.de ·e-mail: gawa-gmbh@gmx.de

Rolladen Strecker GmbH
Tel.: 0721-23179 • Fax: 0721-21377
info@rolladen-strecker.de
www.rolladen-strecker.de

• Reparaturen 

• Rollläden

• Jalousien

• Plissee 
• Markisen 
• Smart Home
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Wichtige Telefonnummern

Polizei 110
Polizeirevier Weststadt
Moltkestraße 68 939 4611
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 19222
Ärztlicher Notfalldienst 19292
Giftnotruf 0761 19240

Notdienste
Stadtwerke (Bereitschaft) 5990
Gas – Wasser 599 12
Strom 599 13
Fernwärme 599 14
Notdienst – Sanitär 8316657
Notdienst – Heizung 8316658
Konfliktberatung: Beratung bei  
Konflikten und Mobbing am  
Arbeitsplatz 0180 26622464

Telefon
Störungsannahme 01171
Auskunft – Inland 11833
Auskunft – Ausland 11834

Info-Telefone Karlsruhe
Telefonzentrale/Vermittlung 133 0
Rathauspforte 133 1545
Bürgertelefon 133 1000
Bürgertelefon & Sicherheit 133 3333
Umwelttelefon 133 1002
Abfallwirtschaftsentsorgung 133 1003

TelefonSeelsorge Karlsruhe
Kostenfrei und rund um die Uhr 
an Sonn- und Feiertagen besetzt
Beratungstelefon für Not-  
und Krisensituationen 0800 1110111 

oder 0800 1110222

VdK
Ortsverband Innen-Südwest

Sozialverband VdK – Neuer Vorstand 
durch Zusammenschluss in der West-
stadt
Bereits Anfang des Jahres fusionierten 
die Ortsverbände Südwest-Stadt und In-
nen- und Weststadt zum gemeinsamen 
Ortsverband Innen-Südwest. Somit 
wächst der neue Ortsverband auf eine 
Gesamtzahl von 648 Mitgliedern. Der 
neue Vorstand setzt sich zusammen aus 
der: Vorsitzenden Frau Agnes Mechelke, 
dem stellvertretenden Vorsitzenden Tino 
Besekow, der Kassiererin Frau Marlies 
Reuter und Brigitte Berg der Frauenver-
treterin. 

Der Stammtisch bzw. Kaffeenachmit-
tag für die Mitglieder des Ortsverbands 
Innen-Südwest findet an jedem 4. Mitt-
woch im Monat im Kegler-Verein Karlsru-
he und Umgebung e. V. in der Kaiserallee 
13, 76133 Karlsruhe (Haltestelle Mühl-
burgertor), ab 14.30 Uhr statt.
Erreichbarkeit des VdK: Telefon: 0721 
359799; E-Mail: kv-karlsruhe@vdk.de; 
Sprechzeiten: Mo und Do von 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr

Mitgeteilt von Tino Besekow

Von links nach rechts: Tino Besekow, Marlies Reuter, 
Agnes Mechelke, Brigitte Berg 

(Foto: Agnes Mechelke)
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Merkur Akademie Weiterbildung: 
Ab Oktober beginnen die neuen 
Seminare und Fachlehrgänge 

E-Learning, virtuelle Klassenzimmer und 
Blended Learning haben in den letzten 
Jahren immer mehr an Bedeutung ge-
wonnen. Bei namhaften Fachverlagen 
und im Internet finden Sie unzählige 
Videos und interaktive Lernformen.
Dennoch haben diese Lernformen klas-
sische Präsenzveranstaltungen noch lan-
ge nicht ersetzt – im Gegenteil. Noch im-
mer gilt das Sprichwort: Ein guter Lehrer 
ist besser als zwei Bücher. Und am besten 
ist er, wenn er interaktives Lernen da ein-
setzt, wo es das Lernen unterstützt. 
Auch das Lernen in der Gruppe hat Vor-
teile. Es fördert die Lernmotivation, die 
Disziplin und den Austausch. Der Ver-
gleich mit den Berufserfahrungen an-
derer weitet den Horizont. Diskussions-
runden, Rollenspiele, Partnerarbeit und 
praktische Übungen sind möglich und 
wichtige Bestandteile des Lernprozesses.

Weitere Informationen zu diesen und an-
deren Angeboten finden Sie unter www.
merkur-akademie.de/weiterbildung. 
Oder Sie rufen uns an unter der Tele-
fonnummer 0721 1303-115 – Herr Veith 
berät sie gerne. 

ANZEIGE

Weiterbildung mit 
Samstagskursen

Fachlehrgänge 2019/2020

ab

Kompaktseminare: 
Fachwissen fürs Office

Finanzielle Förderung möglich durch

Weitere Seminare unter

www.merkur-akademie.de/weiterbildung

Gebühren bis zu 

50 % förderbar!

Top im Job
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Bürgerverein der Weststadt e.V. Karlsruhe, Weltzienstraße 31, 76135 Karlsruhe
E-Mail: bv.weststadt@ka-w.de WEB-Seite: http://www.ka-w.de/
Kontoverbindung: IBAN: DE36 6605 0101 0009 1162 60 Swift-BIC: KARSDE66

bei der Sparkasse Karlsruhe

Mitgliedschaft als: Einzelperson Ehepaar / Familie Verein / Firma / Sponsor

Name, Vorname (Mitglied):

Geboren am:
Veröffentlichung spezieller Geburtstage im Weststadtspiegel: JA / NEIN

Beruf:

Name, Vorname (Partner):

Geboren am:
Veröffentlichung spezieller Geburtstage im Weststadtspiegel: JA / NEIN

Beruf:

Straße:

PLZ, Wohnort:

Telefon (Festnetz):

Telefon (Mobil):

E-Mail:
Zusendung von Newsletter etc.  per E-Mail JA / NEIN

Der Jahresbeitrag beträgt seit 1.1.2016 bei Einzelpersonen 10,00 €, bei Ehepaaren und Familien 15,00 €.
Firmen, Vereine und Sponsoren legen ihren Sponsoring-Beitrag selbst fest.

Jahresbeitrag: €

Veröffentlichung als neue Mitglieder im Weststadtspiegel: JA / NEIN

Datum, Unterschrift (Beitrittserklärung):

Hiermit ermächtige ich den Bürgerverein der Weststadt e.V. den Jahresbeitrag per SEPA-Lastschrift von 
meinem Konto abzubuchen (jährlicher Einzug durch den Bürgerverein). Die Informationen zum SEPA-
Lastschriftverfahren (Gläubiger-Identifikationsnummer des Bürgervereins, Mandatsreferenznummer) werden 
in einem separaten Begrüßungsschreiben mitgeteilt.

SEPA-Kontodaten

Kontoinhaber:

IBAN:

Swift BIC:

Bankinstitut:

Datum, Unterschrift (Einzugsermächtigung):

Bürgerverein der Weststadt e.V.

Einzugsermächtigung

Beitrittserklärung



Immobilienverkauf?
Nutzen Sie unsere professionelle Dienstleistung, erzielen Sie mit uns  
den Höchstpreis Ihrer Immobilie und das alles zum Nulltarif!

bei einer Auftragserteilung bis 31.10.2019 an uns:

Für Verkäufer komplett provisionsfrei!
•  Verkaufskomplettservice, Objektauf nahme, Wert ermittlung, 

Bei Bedarf,

•  Einholen und beantragen sämtlicher für den Verkauf notwendiger 
Unterlagen. Bei Bedarf, 

•  Exposéerstellung, Vermarktung, Kunden solvenzprüfung, 
Terminvereinbarung. 

•  Durchführung der Besichtigungen und Verhandlungen mit den 
Interessenten.

•  Erstellung eines notariellen Vertrags entwurfs durch den Notar.

•  Notarbeurkundung, Objekt übergabe und Nachbetreuung.

Über Ihre Kontaktaufnahme freuen wir uns:

Sophienstraße 39 • 76133 Karlsruhe
0721 / 9415044 • info@bopp-bopp.de • www.bopp-bopp.de

Weil Ihre Immobilie  
den besten Preis verdient!

Eine kluge Entscheidung!



beste-bank-in-baden-wuerttemberg.de

Badens 
beste Bank.
Die „Beste Bank“ in Karlsruhe, 
der Region und im Ländle.

#BesteBankInBaWüw

Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf!

0721 4700 2492
Unser Service für Sie:

Wir suchen ständig für unsere vorgemerkten Kunden Grundstücke, Wohnungen, Ein /
Mehrfamilienhäuser zum Kauf und zur Miete.

office@immobilienmay.de

Beratung    Bewertung    Verkauf    Vermietung

Sie wollen wissen was Ihre Immobilie wert ist ?
Planen Sie den Verkauf Ihrer Immobilie ?
Haben Sie eine Immobilie geerbt ?


